
 

 

 

LIPIZZANIA – HORSES IN MOTION:  
NEUES PFERDEFILMFESTIVAL FEIERT PREMIERE 

Von 10. bis 13. September 2026 wird die Lipizzanerheimat zum Schauplatz eines neuen großen 
Pferdefilmfestivals. LIPIZZANIA verbindet internationale Filmkunst mit der jahrhundertealten 
Tradition rund um die Lipizzaner. Rund 28 Pferde-, Natur- und Tierfilme, eine Eröffnungsgala im 
Lipizzanergestüt Piber, prominente Gäste und ein vielseitiges Rahmenprogramm machen Köflach 
und Piber vier Tage lang zum Treffpunkt für Film-, Kultur- und Pferdebegeisterte. 

Pferde bewegen – im wahrsten Sinne des Wortes und weit darüber hinaus. Genau hier setzt 
„LIPIZZANIA – Horses in Motion“ an: Von 10. bis 13. September 2026 feiert das neue Festival 
Premiere. Initiiert und organisiert von Oliver Pink, in Partnerschaft mit der Stadtgemeinde Köflach 
und dem Kunsthaus Köflach, bringt das neue Festival internationale Pferde-, Natur- und Tierfilme an 
mehrere Spielorte in Köflach und im Lipizzanergestüt Piber. 

Der Ort dafür könnte kaum passender sein: An der Wiege der weltberühmten Lipizzaner trifft gelebte 
Pferdetradition auf die Welt des Films und das zeitlich passend zum „Jahr des Pferdes“.  
Rund 28 hochwertige Produktionen aus dem In- und Ausland stehen bei der ersten Ausgabe auf 
dem Programm. Das Spektrum richtet sich dabei nicht ausschließlich an ausgewiesene Pferdefans: 
Natur- und Tierinteressierte, Familien, Filmbegeisterte und kulturinteressierte Gäste sollen 
gleichermaßen angesprochen werden. 

Im Premierenjahr versteht sich LIPIZZANIA bewusst als Festival ohne Wettbewerbscharakter. Ab 2027 
ist die Weiterentwicklung zu einem Wettbewerbsfestival geplant. 

„Pferde erzählen seit jeher große Geschichten – von Freiheit und Vertrauen, von Beziehung, Natur und 
Bewegung. Mit LIPIZZANIA möchten wir diesen Geschichten eine eigene filmische Bühne geben und 
gleichzeitig ein Festival schaffen, das weit über die klassische Pferdeszene hinaus Menschen 
anspricht. Dass die Premiere hier in der Lipizzanerheimat stattfindet, gibt dem Festival eine ganz 
besondere Identität“, erklärt Initiator und Veranstalter Oliver Pink. 

„Mit LIPIZZANIA entsteht ein neues Kulturformat, das hervorragend zu unserer Region passt. Die 
weltberühmten Lipizzaner sind untrennbar mit Piber und der Weststeiermark verbunden. Besonders 
spannend ist für uns die Verbindung mit dem traditionellen Lipizzaner-Almabtrieb: So treffen gelebtes 
Kulturerbe und neue filmische Perspektiven an einem Wochenende unmittelbar aufeinander“, 
betonen Sylvia Loidolt, Vorsitzende, und Susanne Haubenhofer, Geschäftsführerin des 
Tourismusverbandes Region Graz. 

ERÖFFNUNGSGALA IM LIPIZZANERGESTÜT PIBER 
 
Der offizielle Startschuss fällt am Donnerstag, 10. September 2026, an einem der wohl 
authentischsten Schauplätze des Festivals: im Museum des Lipizzanergestüts Piber.  
Zur Premiere werden neben Ehrengästen aus Kultur und Politik auch bekannte Persönlichkeiten aus 
Film und Literatur erwartet. Mit dabei sind unter anderem Claudia Rossbacher, Schauspielerin Eva 
Herzig und Julian Weigend, der im September als neuer „Jedermann“ auf der Grazer 
Kasemattenbühne zu sehen sein wird. 



 

 

 
VOM STEIRERKRIMI BIS ZU „DAS GLÜCK DIESER ERDE“ 

Von Freitag bis Sonntag wartet ein abwechslungsreiches Programm an unterschiedlichen Spielorten. 
Ein besonderer Programmpunkt ist Claudia Rossbachers neuer Kurzkrimi, den die Bestsellerautorin 
eigens für LIPIZZANIA geschrieben hat. Am Freitag, 11. September, um 18 Uhr präsentiert sie diesen 
im Kunsthaus Köflach.  

Auch die erfolgreiche TV-Serie „Das Glück dieser Erde“ kehrt gewissermaßen an einen ihrer 
Originalschauplätze zurück. Schauspielerin Eva Herzig gibt Einblicke hinter die Kulissen der 
Produktion, die unter anderem in Piber gedreht wurde und in der sie die Hauptrolle spielte. Zwei 
Folgen der Serie werden im Rahmen von LIPIZZANIA gezeigt. 

Mit „ARTHOUSE @ KUNSTHAUS“ bekommen zudem steirische Filmemacher eine eigene Bühne: Ein 
Kino-Vormittag widmet sich heimischem Filmschaffen und bringt unterschiedliche filmische 
Handschriften auf die Leinwand. 

Internationale Produktionen, Dokumentarfilme sowie eigene Angebote für Kinder und Jugendliche 
ergänzen das Programm und zeigen die große Bandbreite, mit der sich das Medium Film den Themen 
Pferd, Tier und Natur nähern kann. 

FESTIVAL TRIFFT LIPIZZANER-ALMABTRIEB 

Ein besonderer Höhepunkt des Festivalwochenendes ist die zeitliche Verbindung mit dem 
traditionellen Lipizzaner-Almabtrieb am Samstag, 12. September. Nach mehr als drei Monaten auf 
der Stubalm kehren die jungen Lipizzanerhengste an diesem Tag über Maria Lankowitz und Köflach in 
ihre Stallungen nach Piber zurück. Filmvorführungen von LIPIZZANIA begleiten das umfangreiche 
Tagesprogramm in Köflach und im Gestüt. 

Durch diese zeitliche Koppelung kann LIPIZZANIA kulturelle Tradition feiern und gleichzeitig 
neugierig auf neue filmische Welten machen. Aus dem Festival und dem Almabtrieb entsteht damit 
ein mehrtägiges Pferde- und Kulturwochenende in der Lipizzanerheimat. 

EINTRITT FREI – TICKETRESERVIERUNG ERFORDERLICH 

Ein besonderes Anliegen der Veranstalter ist es, LIPIZZANIA im Premierenjahr möglichst vielen 
Menschen zugänglich zu machen. Der Besuch des Festivals ist daher grundsätzlich kostenlos. 
Ausgenommen ist die Veranstaltung mit Claudia Rossbacher am Freitag, 11. September, für die ein 
Eintritt von 15 Euro vorgesehen ist. 

Wichtig: Auch für die kostenlosen Veranstaltungen ist aufgrund der begrenzten Platzkapazitäten eine 
vorherige Ticketbuchung erforderlich. Tickets sind ab sofort online erhältlich. 

Das detaillierte Festivalprogramm sowie Ticketinformationen gibt es unter www.lipizzania.at. 
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